
Am 10. April hat ein erstes Ge-

spräch mit Vertretern/innen des

Diakonischen Dienstgeberverban-

des (DDN) und der Verhandlungs-

kommission von ver.di und dem

Marburger Bund über Entgelterhö-

hungen im AVR-K und den Weg

dorthin stattgefunden.

Einigkeit bestand in der Zielset-

zung, dass die Beschäftigten in

der Diakonie jetzt endlich eine

Entgeltsteigerung bekommen sol-

len. Wir waren uns auch einig

darin, dass dazu die Rahmenbe-

dingungen der Verhandlungen

vorher geklärt werden sollen. 

Über die Rahmenbedingungen

haben wir gesprochen, allerdings

noch keine Einigung erzielt. Wich-

tig ist für uns beispielsweise, dass

wir nicht eine Entgeltsteigerung

vereinbaren, die dadurch entwer-

tet wird, dass die Arbeitgeber

außerhalb der Verhandlungen Be-

schlüsse herbeiführen, in welchen

z.B. Urlaubs- oder Arbeitszeiten

verändert werden. 

Auch wenn Einigkeit in dem Ziel

bestand, dass die Beschäftigten

mehr Geld erhalten sollen, so

sahen die Arbeitgeber-Vorstellun-

gen doch sehr ernüchternd aus:

! Altenhilfe: 0% 

! Behindertenhilfe/Jugendhilfe

ab 1.9.2013

! Krankenhausbeschäftigte ohne

ärztl. Personal: 1,3%

! Servicekräfte ohne Altenpflege:

1,3%

! Ärztliches Personal: 4,5%,

Anhebung Bereitschaftsdienst-

entgelt, Anhebung Nacht-

zuschlag auf 15%

! Änderung der Urlaubstage

(keine Altersunterscheidung

mehr)

! Laufzeit: ab 1.1.2013 bis April

2014

! Keine Einmalzahlung für die

Vergangenheit

Dieses »Angebot« liegt noch

unterhalb des Vorschlages, den die

Arbeitgeber 2012 einseitig in die

Schlichtung eingebracht hatten,

und setzt nahtlos an die geschei-

terten Verhandlungen in der Ar-

Es geht ums Geld:
Gespräche haben begonnen!

beitsrechtlichen Kommission vom

April 2011 an. 

Nach dem derzeitigen Stand

soll es 

! keinerlei Ausgleich der letzten 

2 Jahre,

! eine weitere Aufspaltung der

Beschäftigten nach Hilfefeldern, 

! wiederholt kein Angebot für die

Altenhilfe und 

! keinerlei Orientierung am

Branchenniveau geben!

Dieses »Angebot« stellt keine

Grundlage für echte Verhandlun-

gen dar. Die Arbeitgeber doku-

mentieren lediglich den Willen, am

diakonischen Sonderweg festzu-

halten! 

Wir halten an unserer Forde-

rung für die Verhandlungen

fest:

6,5% Entgelterhöhung ab

1.1.2013, Angleichung an den 

TV-Ärzte/VKA MB und eine

Einmalzahlung für die Vergangen-

heit. !
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Erhöhungen seit 2011 
Bund und Gemeinden

1.1.2011 0,6% + 240 Euro

Einmalzahlung 

1.8.2011 0,5% 

1.3.2012 3,5%

1.1.2013 1,4%

1.8.2013 1,4%

Länder

1.4.2011 1,5% + 360 Euro Einmal-

zahlung

1.1.2012 1,9% + 17 Euro Sockel

1.1.2013 2,65% 

1.1.2014 2,95%

TV-Ärzte/VKA MB

11.1.2012 2,9% + 440 Euro Einmal-

zahlung + Verbesserung

beim BD + Verbesserung

der Stufen

1.1.2013 2,6% + Verbesserung

beim BD

1.1.2014 2,0%

Diakonie Niedersachsen 

Null 

Null 

??? 

??? 
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etc.: 2% ab 1.1.2013 und 1%


